
Das Bleibende und das Andere 
Über das jüdische Leben in Merzig um 1900 und die Freundschaft zwischen Max Hanau und 
Gustav Regler berichtet Annemay Regler-Repplinger in einem Aufsatz in dem Buch 
„Reb Mosche Merzig und die Jüdische Geschichte der Stadt“ (© 2011 Gollenstein Verlag)... 
 
Wie Reb Mosche Merzig  nach New York auswanderte 
Über die Nachfahren des berühmten Merziger Talmudlehrer, insbesondere über die Familie 
Aron Rauner und ihre heutigen Nachfahren, die eine besonders gute Verbindung mit der 
Familie Regler unterhält, berichtet Annemay Regler-Repplinger in einem Aufsatz in dem 
Buch „Reb Mosche Merzig und die Jüdische Geschichte der Stadt“ (© 2011 Gollenstein 
Verlag)... 

Gut ist’s, dem Ewigen zu huldigen.Zu singen deinen Namen, Höchster. 
Über den Synagogenchor Merzig und Godcheaux Schnerb, Kantor und Kultusbeamter 
berichtet Annemay Regler-Repplinger in einem Aufsatz in dem Buch 
„Reb Mosche Merzig und die Jüdische Geschichte der Stadt“ (© 2011 Gollenstein Verlag)... 

Im Juli 2012  jährte sich zum 170. Mal die Einweihung der neuen Synagoge von Merzig.  
Verschiedene Themen, die  von Teilnehmern der Arbeitsgruppe „Jüdische Geschichte der 
Stadt Merzig“ verfasst wurden, sind aus diesem Anlass in einer Serie in der Saarbrücker 
Zeitung veröffentlicht worden. 

http://www.regler.name/Presse/Reb%20Mosche%20Merzig%20RMM_Hanau%20Artikel.pdf

